
RE:  Everything  you  lose  is  a  step  you  take  //  Die  Worte  Cassians  stimmten  mich  nachdenklich.  Ich
schaute  ihn  einen  Moment  lang  an,  ehe  ich  nickte.   «Ich  glaube  auch,  dass  kein  Weg  daran  vorbei
wird. Wir haben vielleicht versucht, uns einzureden, dass wir in Sicherheit sind, aber... es ist egal, wo
wir sind. Ob wir in Hogwarts oder zu Hause sind. Wir sind im Grunde genommen nirgendwo sicher.»
Ein  leises  Seufzen  glitt  über  meine  Lippen.  Ich  wollte  nicht  zugeben,  wie  besorgt  ich  war.  Dass  ich
verdammt große Angst hatte. Doch es wäre wahrscheinlich auch ziemlich töricht, so zu tun, als wäre
ich  vollkommen  furchtlos.  Als  würde  mir  das  alles  nicht  furchtbar  viel  Angst  machen.  Ich  hatte  den
Angriff auf dem Weihnachtsmarkt hautnah miterlebt. Und auch den Angriff in Hogsmeade im Mai hatte
ich miterlebt.
Langsam hatte ich das Gefühl, dass das Unglück mich verfolgte – ganz egal, wohin ich auch ging.
 «In  Hogsmeade  haben  die  Todesser  bereits  angegriffen.  Zweimal.  Es  ist  also  gut  möglich,  dass  sie
auch noch Hogwarts angreifen werden.» Allein beim Gedanken daran hatte ich das Gefühl, als würde
mir ein eiskalter Schauder über den Rücken laufen. Ein leises Seufzen glitt mir über die Lippen.  «Es
bringt  allerdings  nichts,  in  Angst  zu  ertrinken.  Hogwarts  ist  ein  sehr  sicherer  Ort  –  allein,  weil
Dumbledore hier ist. Ich glaube nicht, dass Du-weißt-schon-wer sich an Hogwarts herantraut.»
Zumindest hoffte ich das.
 «Und... wie waren dein Ferien sonst so, wenn man mal von den schrecklichen Ereignissen absieht?»
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